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HAUSORDNUNG DER MUSIKMITTELSCHULE GRATWEIN  

SCHULJAHR 2026/27 

 

Verhaltenskodex 

Der Verhaltenskodex unserer Schule bildet die verbindliche Grundlage für das tägliche Miteinander. 

Er legt die zentralen Werte und Regeln fest, an denen sich alle Mitglieder der Schulgemeinschaft 

orientieren. Sein Inhalt ist für Schülerinnen und Schüler ebenso wie für Lehrkräfte maßgebend und dient 

als Leitfaden für ein respektvolles und verantwortungsbewusstes Verhalten. 

Dieser wird zu Beginn jedes Jahres von Schüler:innen, Eltern und Erziehungsberechtigten sowie von 

Lehrer:innen und der Direktorin unterschrieben. 

 

WIR ALS SCHULGEMEINSCHAFT 

1) Unsere Schule ist ein Haus, in dem gegenseitige Achtung und Wertschätzung selbstverständlich 

sind. Ein höflicher, verständnisvoller und hilfsbereiter Umgang prägt unser Miteinander. Dazu 

gehört auch, dass wir einander grüßen und stets respektvoll miteinander umgehen. 

 

2) Die Schulleitung und die Lehrkräfte tragen die Verantwortung für einen reibungslosen Ablauf 

des schulischen Zusammenlebens. Daher ist es notwendig, dass ihre Anweisungen von allen 

Schüler:innen und Schülern beachtet und befolgt werden. 

 

3) Die Aufsichtspflicht beginnt ab 07:15 Uhr. Der Unterricht startet um 07:30 Uhr – bei Verspätung 

geben Schüler:innen den Grund an. (SchUG § 51 Abs. 3) 

 

4) An unserer Schule gilt die Hausschuhpflicht! Es ist Sorge zu tragen, dass Straßenschuhe, Jacken, 

Mäntel etc. in den dafür vorgesehenen Spinden deponiert werden. Der Spindschlüssel muss 

immer mitgeführt werden! Der Verlust des Spindschlüssels ist unverzüglich zu melden. Ein 

neuer Spindschlüssel kann gegen Hinterlegung einer Kaution ausgefasst werden. Es besteht 

keine Haftung für Diebstahl. 

 

5) Schüler:innen beteiligen sich aktiv am Unterricht und stören weder Lehrer:innen noch 

Mitschüler:innen. 

 

6) Das Öffnen eines Fensters ist nur in Anwesenheit von einer Lehrperson gestattet. Während 

den Pausen sind alle Fenster geschlossen zu halten. Es ist nicht gestattet sich aus den Fenstern 

zu beugen oder etwas hinauszuwerfen. 

 

7) Sind die Pausen zu Ende, so begeben sich alle Schüler:innen unaufgefordert in ihre Klasse bzw. 

in den entsprechenden Gruppenraum auf ihre Plätze und achten darauf, dass sie alle für die 

bevorstehende Unterrichtsstunde benötigten Unterrichtsmittel bereitgelegt haben. Sollte nach 

zehn Minuten keine Lehrperson zum Unterricht erscheinen, so ist der/die Klassensprecher:in 

dafür verantwortlich, im Sekretariat und/oder in der Direktion Bescheid zu geben. Während der 

Hofpause müssen sich die Schüler:innen im Sichtfeld der beaufsichtigenden Lehrpersonen 

aufhalten. 
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8) Das Verlassen der Klasse oder des Schulgebäudes ist nur mit ausdrücklicher Erlaubnis einer 

Lehrperson gestattet.  

 

9) Die 5-Minuten-Pausen sind in der Stammklasse zu verbringen. Dabei ist auf Ruhe, Ordnung und 

Rücksichtnahme zu achten. Unterrichtsmaterialien werden für die Folgestunde vorbereitet. 

Das Verlassen des Stockwerkes ist während der 5-Minuten-Pausen nur für den Toilettengang 

gestattet. 

 

10) Milchgetränke aus dem Automaten sind unmittelbar vor Ort zu konsumieren. Das Mitnehmen 

in die Klassenräume ist nicht gestattet. 

 

11) Die Toilettenanlagen sind sauber und ordentlich zu halten. Beschmierungen sowie mutwillige 

Beschädigungen sind zu unterlassen. Die Sanitäranlagen dienen ausschließlich ihrem 

vorgesehenen Zweck und dürfen nicht als Jausen- oder Aufenthaltsräume genutzt werden. 

 

12) Die von der Klassenvorständin bzw. dem Klassenvorstand eingeteilten Klassenordner:innen 

sind für den ordentlichen Zustand ihres Klassenzimmers verantwortlich. Von den jeweiligen 

Lehrer:innen eingeteilte Ordner:innen sorgen dafür, dass der Raum der letzten 

Unterrichtsstunde ordentlich und sauber hinterlassen wird. Die Sessel werden auf die Tische 

gestellt. 

 

13) Wir trennen den Müll ordnungsgemäß und gehen sorgfältig mit sämtlichen Anlagen und 

Einrichtungen der Schule um, denn sie sind teures Allgemeingut und sollen schonend 

behandelt werden. 

 

14) Beim Wechsel in Sonderunterrichtsräume (z.B. EDV-Raum, Werkraum, Küche, Turnsaal etc.) 

warten die Schüler:innen in der Klasse, bis sie von den Lehrer:innen abgeholt werden. Beim 

Verlassen der Klasse ist der Raum abzuschließen. 

 

15) Für den Sportunterricht gilt: Eine ärztliche Befreiung vom Sportunterricht berechtigt nicht dazu, 

erst später in die Schule zu kommen oder früher nach Hause zu gehen. Liegen schriftliche 

Begründungen von Eltern/Erziehungsberechtigten vor, so ist die Anwesenheit während des 

Sportunterrichts verpflichtend. Schmuck oder Piercings müssen abgelegt oder abgeklebt 

werden (Verletzungsgefahr!). 

 

16) Auf das Tragen von Kopfbedeckungen jeglicher Art sowie von Kleidungsstücken mit 

diskriminierenden, rassistischen oder beleidigenden Aufschriften wird in unserem Schulgebäude 

verzichtet. Eine angemessene und adäquate Kleidung wird vorausgesetzt. 

 

17) Das Anfertigen von Bild-, Ton- oder Videoaufnahmen mit Smartwatches oder ähnlichen 

elektronischen Geräten ist am Schulgelände ohne ausdrückliche Erlaubnis der betreffenden 

Lehrperson bzw. der betroffenen Personen nicht gestattet. Die Persönlichkeitsrechte und der 

Datenschutz aller Mitglieder der Schulgemeinschaft sind zu achten. 

 

18) Handyverbot - SchUG §7 Abs. 6 

„Schülerinnen und Schülern bis einschließlich der 8. Schulstufe ist die Nutzung von 

Mobiltelefonen, Smartwatches und vergleichbaren, der digitalen Kommunikation dienenden, 

Geräten in der Schule, im dislozierten Unterricht und bei Schulveranstaltungen verboten …“ 
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Handys sind am Beginn des Schultages im Handyhotel ordnungsgemäß zu verwahren. Dieses 

wird zu Beginn der ersten Stunde von der jeweiligen Lehrperson versperrt. Am Ende des 

Schultages wird das Handyhotel von der Lehrperson der letzten Unterrichtsstunde wieder 

geöffnet, und die Schüler:innen entnehmen ihre Handys eigenständig. Später ankommende 

Schüler:innen müssen die Lehrperson darauf aufmerksam machen, damit sie ihr Handy im 

Handyhotel verwahren können.  

 

19) Gegenstände, die die Sicherheit gefährden (Feuerzeuge, Vapes, Messer etc.) oder den 

Schulbetrieb stören, dürfen von den Schüler:innen nicht mitgebracht werden. Während des 

gesamten Aufenthalts am Schulgelände (Klassen, Schulhof etc.) sind der Konsum und das 

Mitführen von Alkohol, Nikotin sowie anderen berauschenden oder suchterzeugenden 

Substanzen untersagt. Darüber hinaus verzichten wir auf Kaugummis und den Konsum von 

Energy-Drinks sowie stark zucker- und koffeinhaltigen Getränken. 

 

20) Mitteilungen über entfallene oder geänderte Unterrichtsstunden werden ausschließlich über 

den schulischen Nachrichtendienst EDUPAGE übermittelt. Die durch die 

Eltern/Erziehungsberechtigten abgegebene Lesebestätigung gilt als Nachweis der 

Kenntnisnahme und somit als verbindlich angenommen. Bei kurzfristigem Entfall von Stunden 

erfolgt eine telefonische Kontaktaufnahme. 

 

21) Ergänzend zur Hausordnung gilt das schulinterne Kinderschutzkonzept. Es dient dem Schutz 

aller Schüler:innen und regelt Maßnahmen zum Kinderschutz sowie Vorgehensweisen, 

Unterstützungs- und Meldemöglichkeiten bei Grenzverletzungen, Konflikten oder anderen 

Vorfällen. Es steht im Anlassfall allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft als Orientierung und 

Unterstützung zur Verfügung. 

 

 

Anmerkungen: Wird die Hausordnung von einzelnen Schüler:innen nicht eingehalten, so sind die 

Lehrer:innen gezwungen, bei diesen Schüler:innen Eintragungen vorzunehmen und die gesetzlich 

vorgesehenen Erziehungsmittel anzuwenden. Die Sicherheit gefährdende oder den Schulbetrieb 

störende Gegenstände sind gemäß Schulunterrichtsgesetz den Lehrer:innen auf Verlangen zu 

übergeben. 

 

 

 

 

Hausordnung für das Schuljahr 2026/2027 wurde zur Kenntnis genommen und mit meinem Kind 

besprochen. 

 

 

Name des Schülers / der Schülerin     Unterschrift d. Erziehungsberechtigten 

 


